
Niederschrift  
-öffentlicher Teil der Sitzung- 
 
Gremium:     Sitzung am:  Sitzungs-Nr: 
Ausschuss für Schule, Kultur und   21.06.2011   17   

Sport    

-beratender Ausschuss- 
 
Sitzungsort:       Sitzungsdauer:  
Sportgebäude ESV „48“ Hagenow e.V. 18:15 bis 20:10 Uhr  

Eisenbahnerstraße 17, 19230 Hagenow 

 
 
Teilnehmer  anwesend von Top bis Top es fehlten 
        entschuldigt        unentschuldigt 
Frau Benzien  x  a - 4 

Herr Meyer 
Herr Strauß  x  a - f 

Frau Schulz   

Frau Wolf        x 

Frau Dr. Meier 
Herr Opitz  x  a - f 

Herr Wrankmore  

Herr Vieth  x  a - f 

Frau Mau   

 

Teilnehmer der Verwaltung: Frau Heimke 
    Frau Rausch 
    Herr Wechsler 
 
Teilnehmer Vereine: Frau Kiese, Turnverein Hagenow 1990 e.V. 
   Herr Walter, SV Hagenow e.V. 
   Herr Wisnewski, ESV „48“ Hagenow e.V. 
   Herr Opitz, Hagenower Tennisverein 99 e.V. 
 
entschuldigt:  Pastor Meyer, Evang. Kirchgemeinde 
   Herr Koch, SK Mecklenburg-Schwerin 
   Frau Schulz, Volkssolidarität 
   Frau Lockau, Kita „Matroschka“ 
   Frau Förster, Freizeit „Sausewind“ 
 
 
Tagesordnung: 

a) Eröffnung der Sitzung 
b) Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und  

der Beschlussfähigkeit 
c) Billigung der Niederschrift der 16. Ausschusssitzung vom 31.05.2011 
d) Anträge auf Änderung der Tagesordnung 
e) Abwicklung der Tagesordnungspunkte 
 TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 TOP 2 Informationen zum Zusammenschluss von Hagenower 
  Sportvereinen durch Herrn Günter Wisnewski 



 TOP 3 Vorstellung des Entwurfs des Sporthallenbelegungsplanes 
  für das Schuljahr 2011/2012 
 TOP 4 Erläuterungen zum Haushaltsentwurf 2012 für den Bereich 
  Schulverwaltung/ Kindertageseinrichtungen 
 TOP 5 Erläuterungen zum Haushaltsentwurf 2012 für den Bereich 
  Kultur und Sport 
 TOP 6 Informationen aus dem Bereich der Schulverwaltung und 
  Kindertageseinrichtungen 
 TOP 7 Informationen aus dem Bereich Kultur und Sport 
 TOP 8 Anfragen und Informationen 
f) Schließung der Sitzung 
 

zu a)  

Frau Benzien eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
zu b) 

Die Einladung ist ordnungsgemäß erfolgt. Die Anwesenheit ist im Teilnehmerverzeichnis erfasst. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
zu c) 

Billigung der Niederschrift der 16. Ausschusssitzung vom 31.05.2011  
 
Frau Benzien besteht auf folgenden Zusatz zum TOP 4: 
Der Verwaltung wird ein Versäumnis vorgeworfen, sich nicht rechtzeitig um eine geeignete 
Vertretung des Schwimmmeisters Herrn Heinz zur Öffnung des Bades in der Bekow bemüht  
zu haben. 
 
Mit der vorgenannten Änderung wird die Niederschrift mit 3 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
bestätigt. 
 
Herr Opitz teilt mit, dass sich seine Anfrage aus der letzten Sitzung zu der abgenommenen  
Hecke auf dem Sportplatz in der Parkstraße entlang der Gleisanlage erst einmal geklärt hätte. Im 
vorangegangenen Hauptausschuss wurden diesbezüglich Informationen gegeben. Die Deutsche 
Bahn AG könne nicht verpflichtet werden, etwas Vergleichbares wieder herzustellen, aber die 
Gespräche seien noch nicht abgeschlossen. 
 
zu d) 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
zu e) 

zu TOP 1 

keine Anfragen 
 
 
zu TOP 2 

Herr Wisnewski begrüßt die Ausschussmitglieder und Vertreter der Stadtverwaltung und bedankt 
sich, dass die heutige Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport in den Räumlichkeiten 
des ESV „48“ Hagenow e.V. in Hagenow-Land stattfindet. 
Hinsichtlich der erst vor kurzem erfolgten Sanierung des Sportgebäudes äußert Herr Wisnewski, 
dass mit wenig Mittel viel geschaffen wurde. 33 T€ und Eigenleistungen wurden investiert bzw. 
erbracht. 



Zum Zusammenschluss von Hagenower Sportvereinen informiert Herr Wisnewski u.a. Folgendes: 
• zur Bildung eines Großvereins wurden Gespräche mit dem SC AWO Hagenow 96 e.V. und 

dem Hagenower Tennisverein 99 e.V. geführt 
• mit dem SV Hagenow e.V. stehen Gespräche noch aus 
• Name des Großvereins: Hagenower Sportverein e.V. 
• Gründungsversammlung für den Großverein findet am 01.07.2011 im KON statt 
• auf dieser ersten Mitgliederversammlung stehen wichtige Strukturfragen und Personalien 

wie die Vorstandswahlen auf der Tagesordnung 
• Rechtsanwalt Herr Sven Jegminat stellt sich zur Wahl des Vereinsvorsitzenden 
• zur Wahl in den Vorstand aufgestellt sind: Herr Dieter Opitz, Herr Wilhelm Schefe, Herr 

Alwin Tügel, Herr Günter Wisnewski 
• Mitglieder des neuen Vereins: ca. 540 
• Sportgruppen: ca. 14 Fußballmannschaften, 8 Handballmannschaften, Kegelabteilung, 

Tennis- und Tischtennisspieler, Leichtathletikabteilung 
• Sportanlagen, so wie sie jetzt bestehen (ESV und AWO), werden weiter genutzt 
• finanzielle Probleme sind vorhanden, z.B. müssen für den Bereich Fußball ca. 200 neue 

Spielpässe angeschafft werden 
• schon seit Jahren keine gute Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung  

 
Herr Opitz fügt hinzu, dass hinsichtlich eines Zusammenschlusses mit dem Turnverein ebenfalls 
noch nicht gesprochen wurde. 
 
Herr Vieth bietet dem zukünftigen Großverein an, auch den Fußballplatz in Viez nutzen zu können. 
 
Beim anschließenden Rundgang macht Herr Wisnewski Ausführungen zur Sanierung des 
Sportgebäudes. 
 
 
zu TOP 3 

Frau Benzien begrüßt die anwesenden Vertreter der Vereine und teilt mit, dass diese ihre Wünsche 
und Anliegen auf der heutigen Sitzung äußern sollten. 
Der vorgelegte Entwurf des Hallenbelegungsplanes 2011/12 orientiere sich an die abgegebenen 
Nutzungsanträge und die bereits bestehenden Hallenzeiten. 
 
Herr Wisnewski verweist auf die Hallenzeiten der Leichtathletikabteilung am Mittwoch und 
Donnerstag in der Sporthalle Teichstraße und äußert gleichzeitig, dass es ungünstig sei für diese 
Sportart, zwei Tage hintereinander zu trainieren. Von Vorteil wäre, wenn zwischen dem Training 
ein oder zwei Tage Pause den Kindern gewährt werden kann und fragt an, ob eine Nutzungszeit am 
Montag oder Dienstag erfolgen könnte. 
 
Bezüglich der Anfrage von Herrn Wisnewski teilen Frau Kiese vom Turnverein Hagenow und Herr 
Walter vom Sportverein Hagenow mit, dass sie montags auf ihre Hallenzeiten nicht verzichten oder 
tauschen können. Die Vereinsmitglieder seien berufstätig und könnten daher erst in den 
Abendstunden die Halle nutzen. 
 
Frau Benzien informiert, dass das Tanzstudio Hagenow am Dienstag die gesamte Hallenzeit 
benötigt, da an diesem Tag eine Tanzlehrerin aus Schwerin anreist. Es wäre für den Verein zu 
kostenintensiv, wenn diese zweimal in der Woche nach Hagenow kommen müsste. 
Ferner sollte eine Überprüfung der Hallenzeit der Evangelischen Kirchgemeinde in der Sporthalle 
Teichstraße auf Nutzung von Kindern und Jugendlichen erfolgen. 
 
Frau Heimke sichert eine Überprüfung zu. 



Herr Walter weist darauf hin, dass in der nächsten Spielsaison der SV Hagenow keine Mannschaft 
in der Verbandsliga Damen im Volleyball aufstellen wird. Dadurch entfällt die Trainingszeit am 
Freitag in der Sporthalle Teichstraße. 
 
Herr Wisnewski beanstandet die Sauberkeit der Duschräume in der Mehrzweckhalle „Otto Ibs“. 
 
Herr Wechsler informiert hierzu, dass durch die ständige Feuchtigkeit die Fugen der Fliesen dunkel 
geworden sind und daher schmutzig wirken. Aufgrund der neu eingebauten Lüftung sollte sich das 
Problem mit der Feuchtigkeit beschränken. 
 
Eine Überprüfung wird durch Frau Heimke ebenfalls zugesichert. 
 
 
Hinsichtlich der Anfrage von Frau Kiese zur Anmietung von Räumlichkeiten in der 
Jugendbegegnungsstätte KON informiert Frau Heimke, dass man vor Ort oder bei Frau Karth, 
Abteilung Liegenschaften, hierzu Auskunft erhält. 
Des Weiteren macht Frau Kiese darauf aufmerksam, dass man bei der Entgeltzahlung für die 
Nutzung der städtischen Sportstätten unterscheiden müsste, welcher Verein Mitglied in den 
einzelnen Fachverbänden ist (z.B. Sportverein) und somit jährlich mehr Abgaben leistet als 
Vereine, die Nichtmitglied sind. 
Herr Opitz schlägt vor, sich mit dieser Thematik in einer zukünftigen Ausschusssitzung zu 
befassen. 
 
 
zu TOP 4: 

Für den Bereich Schulverwaltung und Kindertageseinrichtungen gibt Frau Heimke gemäß Anlagen 
Erläuterungen zu den Eckdaten der Haushaltsplanung 2012. (Die Anlagen werden mit den durch die 
Ausschussmitglieder angesprochenen Änderungen/ Anregungen zugesandt.) 
 
 
Frau Benzien verlässt um 19:45 Uhr die Ausschusssitzung. Die Leitung der Sitzung wird durch 
Herrn Vieth übernommen. 
 
 
zu TOP 5: 

Frau Heimke erläutert den Ausschussmitgliedern den Haushaltsplanentwurf 2012 für den Bereich 
Kultur und Sport. (siehe Anlage) 
 
 
zu TOP 6: 

Informationen aus dem Bereich Schulverwaltung und Kindertageseinrichtungen: 
 
1. Der Hort in der Kita „Matroschka“ ist derzeit überfüllt und weitere Anträge von Eltern liegen 
vor. Ab dem 01.01.2013 ist der Rechtsanspruch auf einen Krippenplatz zu gewährleisten. Unter 
diesem Gesichtspunkt müsste eventuell der Hort ausgelagert und in der Stadtschule am Mühlenteich 
gegebenenfalls durch Anbau erweitert werden. Zu bedenken sei, dass der Ausbau im Hortbereich 
nicht förderfähig ist. 
 
2. Eine 10. Gruppe im Kindergartenbereich der Kita „Regenbogenland“ wird neu eingerichtet. 
Dementsprechend muss eine weitere Erzieherin eingestellt werden. 
 
3. Für jede Kita ist ein Förderprogramm über eine Laufzeit von 3 Jahren bewilligt worden. 



Kita „Matroschka“:  Programm „Sprache und Integration“ 
Kita „Regenbogenland“: Programm „DESK“ (Dortmunder Entwicklungsscreening) 
 
 
zu Top 7: 

Informationen aus dem Bereich Kultur und Sport: 
 
1. Bad in der Bekow:  
Der Betrieb des Stadtbades in der Bekow ist gut angelaufen. An heißen Tagen konnten bis zu 150 
Besucher gezählt werden. Der Dienst von Herrn Heinz, Schwimmmeister, ist abgesichert, auch 
wenn Herr Schatz ein paar Tage mit der Jugendfeuerwehr unterwegs ist. 
Die Anschaffung und Installation einer geeigneten Kasse des Vertrauens ist erfolgt. 
 

Für die Entfernung des Wassersalates im Schwimmbereich des Bades sind in diesem HH-Jahr 17 
T€ eingestellt worden. Ein Auftrag an den Fachbereich Bau zur Ausführung der Maßnahme ab dem 
15.09.2011 ist bereits ausgelöst. 
 

2. 21. Hagenower Altstadt- und Schützenfest vom 24. – 26.06.2011: 
Die Vorbereitung des Altstadtfestes ist weitestgehend abgeschlossen. Es erwartet die Besucher 
wieder ein sehr vielfältiges Programm.  
 
 
zu Top 8: 

Herr Vieth macht darauf aufmerksam, dass die Bolzplätze in den Ortsteilen und der Festplatz in der 
Rudolf-Tarnow-Straße regelmäßiger gemäht werden müssten. 
 
Diesbezüglich sei man auf den Stadtbauhof angewiesen, der überlastet ist und nicht an allen Stellen 
gleichzeitig sein kann, äußert Frau Heimke. 
 
 
zu f) 

Herr Vieth beendet um 20:10 Uhr die Ausschusssitzung. 
 
 
gez.:  Benzien            gez.: Rausch 
            Ausschussvorsitzende/r      Protokollant/in 


